GUTBIER & VOGELER
Rau und wolkenverhangen. So kennt man den Norden Deutschlands. Diese Stimmung hat sie und ihren Sound geprägt; Das Gitarren-Pop Duo Gutbier & Vogeler aus Hamburg. 

      Lisa Gutbier und Arne Vogeler begeben sich als SongschreiberInnen gerne in Stimmungen, greifen nuanciert Beobachtungen ihrer Umgebung wie auch dem Inneren auf und setzen dies intuitiv in ihrer Musik zusammen.

Man hört ihnen ihre Verbundenheit zweifelsohne sofort an, die sich nur noch verstärkt, wenn sie durch ihre Band komplettiert werden. Vorallem Live wird das zu ihrer Superkraft.
Stellt man sich Pop als glatte Struktur vor, rauen sie ihn an, schleifen Kanten, wo keine waren und machen etwas griffiges daraus. Der Sound, vintage ohne muffig zu wirken und von Gitarren geprägt, lässt die deutschen Texte so  herrlich undeutsch klingen. So kommen ihre erlebten Geschichten oft melancholisch und düster, aber auch mit klarer Haltung daher, was an Songs wie Nachts im September oder Nicht alleine hier deutlich wird.

Gepaart mit ihren zwei Stimmen, die perfekt ineinander passen, ergibt sich eine handfeste Mischung, die durchaus an KünstlerInnen wie Springsteen oder Fleetwood Mac erinnern kann.
Hierauf hat nicht zuletzt auch ihr Produzent Stephan Gade (ua.Niels Frevert, Cäthe) Einfluss.
Nachdem sie Ende 2019 ihr Debütalbum Vom Fallen und Fliegen independent veröffentlicht haben, folgten mehrere Singles, die durchaus ihren Platz in den Playlisten fanden. Für 2023 plant das Duo neue Songs und auch einen EP Release.

